


Die Herausforderung
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 Wir befinden uns in besonders herausfordernden Zeiten, wir befinden uns 
inmitten einer Klimakrise. Bei vielen Menschen spürt man eine Ohnmacht 
angesichts all dieser Entwicklungen. Die Menschen wissen nicht was sie tun 
können.

 Es ist klar: Um die globale Erwärmung auf zwei Grad zu beschränken, muss 
die Menschheit ihre CO2-Emissionen drastisch senken – und das möglichst 
schnell.

 Das Ziel: „Klimagerechtigkeit“ – damit wir das 2-Grad-Ziel schaffen, darf 
jeder Mensch im Jahr 2050 nur noch 1,3 Tonnen CO2 pro Kopf produzieren. 
Derzeit ist der Durchschnitt 5 Tonnen weltweit, in Mitteleuropa liegen wir 
bei ca. 10 Tonnen.

2

LET’S CHANGE THE WORLD TOGETHER!



Der Ansatz
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 Raus aus der Machtlosigkeit und rein ins Tun, und zwar nicht alleine, 
sondern gemeinsam mit anderen.

 pro.earth ist eine Plattform bestehend aus einem Social-Media-Network zur 
aktiven Teilnahme an der Optimierung des CO2 Verbrauchs und 
redaktionellen Inhalten mit einem klaren Bildungsauftrag zum Thema 
Klimawandel. 

 pro.earth verbindet Menschen im gemeinsamen Streben nach einem 
nachhaltigeren, CO2 -einsparenden Leben und zeigt mittels einfacher 
Lösungen (Challenges) die Auswirkungen unseres Tuns.

 Challenges können nicht nur von einzelnen Usern gestartet werden. Auch 
Unternehmen, Organisationen oder politische Verwaltungen können zur 
gemeinsamen Umsetzung einladen
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Die Redaktion
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 Der interaktive Social-Media-Bereich von pro.earth wird flankiert von einem breiten 
Informationsportal. Hier wird Wissenswertes aus dem Bereich des Umweltschutzes 
geboten.

 Die Redaktion besteht zu Beginn aus einem Basisteam und wird später nach 
Wikipedia-Vorbild mit einem breit aufgestellten externen Autorenteam positioniert.

Der Beirat

 Damit das pro.earth Projekt nicht nur ein originelles Web-Projekt, sondern auch 
tatsächlich ein reales Veränderungspotenzial anstößt sowie darstellt, steht ein 
wissenschaftlicher Beirat dem Team pro.earth beratend zur Seite.

 Der Beirat arbeitet interdisziplinär und besteht aus Personen, welche aus den 
Bereichen Wissenschaft, NGOs und Wirtschaft kommen. Der Beirat soll zudem 
möglichst international aufgestellt sein und auch verschiedene Altersgruppen 
vertreten.
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Das regionale Werbesystem

 pro.earth bietet Unternehmen die Möglichkeit, aktiv an der Plattform 
teilzunehmen. Es können Unternehmen, Ideen, Konzepte oder Start-Ups 
präsentiert werden. Es können nachhaltige Produkte und Dienstleistungen, die 
den Standards entsprechen, beworben werden.

 Wir möchten die Onlinewerbung für kleinere Unternehmen vereinfachen: 
Jeder kann ganz einfach eine Werbung wie einen Beitrag anlegen und 
entscheidet in welcher Region er werben möchte. Die Werbung wird zu einem 
leicht verständlichen Tages-Fixpreis pro Region angeboten.

 Werben auf pro.earth bedeutet CO2 sparen! 30 % aller Werbeeinnahmen 
gehen in verschiedene Projekte zur CO2 -Einsparung! Jede Einsparung wird für 
den Kunden zertifiziert.
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Das erste Bildungsprojekt

 Wir haben mit edu.pro.earth eine zeitgemäße, digitale und effiziente 
Bildungsplattform entwickelt, die Jugendliche zum Thema Klimawandel 
bzw. Nachhaltigkeit sensibilisieren soll.

 Digital aufbereitete Kurzvideos, Grafiken sowie Kurztexte liefern den 
Schülern wissenswertes Infomaterial. Kreatives, selbstständiges 
Erarbeiten von CO2 Einsparungsprojekten sowie die aktive Umsetzung 
dieser bilden einen weiteren Schwerpunkt.

 Die nachhaltigsten Ideen werden mit dem pro.earth School-Award 
prämiert, die CO2 Einsparung der Schulen zertifiziert.

 Der Start des Schulprojektes erfolgt im Mai 2022 in Österreich.
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7 Der Pro.Earth Coin [PEC]

Coming 2023

 Im Rahmen des Projektes pro.earth, in welchem durch die User CO2 eingespart 
wird, werden wir eine neue Kryptowährung in den nächsten Jahren einführen. 

 Der pro.earth Coin ist ein neuer „Krypto Token“, der die Verhinderung der 
Klimakatastrophe in einer eigenen Krypto-Währung ausdrückt.

 Green Financing pur, direkte CO2-Einsparung durch die finanzierten Projekte –
und Motivation von Menschen zur weiteren CO2-Einsparung. Für jeden Euro 
sparen wir eine Tonne CO2 ein.

 Auch hier gehen 30% aller Einnahmen in CO2 sparende Projekte.

 Umgesetzt in einer CO2-freundlichen Blockchain Lösung.
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Kontakt

AD ALL GmbH 

Thomas Preis
Industriegelände 8
7041 Wulkaprodersdorf
AUSTRIA

ws@pro.earth
+43 680 321 1716
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